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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 220393-2020 - Result
Germany-Frankfurt-on-Main: Business analysis consultancy services
OJ S 92/2020 12/05/2020
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesrepublik Deutschland – Finanzagentur GmbH
Postal address: Olof-Palme-Straße 35
Town: Frankfurt am Main
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postal code: 60439
Country: Germany
E-mail: vergabe@deutsche-finanzagentur.de
Telephone: +49 69256160
Fax: +49 69256161434

:Internet address(es)
Main address: https://www.deutsche-finanzagentur.de

Type of the contracting authority
Other type: GmbH im Bundeseigentum

Main activity
Economic and financial affairs

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Beratungsleistungen bzgl. Entscheidungen über Stabilisierungsmaßnahmen des WSF 
betreffend Unternehmen der Luftfahrtbranche
Reference number: 831-20

Main CPV code
72221000 Business analysis consultancy services

Type of contract
Services

Short description
Beratungsleistungen bzgl. Entscheidungen über Stabilisierungsmaßnahmen des WSF 
betreffend Unternehmen der Luftfahrtbranche.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/220393-2020
mailto:vergabe@deutsche-finanzagentur.de?subject=TED
https://www.deutsche-finanzagentur.de
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IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
79400000 Business and management consultancy and related services, 66122000 Corporate 
finance and venture capital services

Place of performance
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Bundesrepublik Deutschland – Finanzagentur GmbH Olof-
Palme-Straße 35 60439 Frankfurt am Main

Description of the procurement
Im Zusammenhang mit den wirtschaftlichen Folgen der Corona-Krise wurde am 27.3.2020 mit 
dem Wirtschaftsstabilisierungsfondsgesetz – WStFG zur Neufassung des 
Stabilisierungsfondsgesetzes – StFG der „Wirtschaftsstabilisierungsfonds“ („WSF“) errichtet. 
Der WSF ist ein nichtrechtsfähiges Sondervermögen mit der Aufgabe, zur Stützung der 
Realwirtschaft, für einen begrenzten Zeitraum die notwendigen Maßnahmen zur Stabilisierung 
der Volkswirtschaft und zur Sicherung von Arbeitsplätzen im erforderlichen Umfang 
umzusetzen.
In dem Zusammenhang mit der Verwaltung des WSF fallen der Finanzagentur eine Vielzahl 
von neuen Aufgaben zu. Diese sind insbesondere die Begleitung von komplexen 
Stabilisierungsmaßnahmen sowie die Abgabe von Stellungnahmen zu komplexen 
Stabilisierungsmaßnahmen, die Verhandlungen und die Abschlüsse von Verträgen zu 
Kapitalinstrumenten und Garantien sowie deren Verwaltung.
Vor diesem Hintergrund benötigt die Finanzagentur Unterstützung bei der Begleitung von 
Stabilisierungsmaßnahmen und der Erstellung von abzugebenden Stellungnahmen für 
Unternehmen der Luftfahrtbranche.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualifikation und Erfahrung des bei der Durchführung des Auftrags 
einzusetzenden Personals / Weighting: 56
Price - Weighting: 44

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Award of a contract without prior publication of a call for competition in the Official Journal of 
the European Union in the cases listed below
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V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

Extreme urgency brought about by events unforeseeable for the contracting authority and in 
accordance with the strict conditions stated in the directive

Explanation:
Die Voraussetzungen für ein Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb gem. § 14 
Abs. 4 Nr. 3 VgV lagen vor:
1. Die Pandemie, inkl. der hieraus erwachsenden wirtschaftlichen Folgen sowie die hierdurch 
für den Auftraggeber (AG) resultierenden Aufgaben im Zusammenhang mit dem WSF waren 
und sind als unvorhergesehenes Ereignis einzustufen.
2. Es bestanden auch äußerst dringliche und zwingende Gründe, die die Einhaltung der in 
anderen Verfahren vorgeschriebenen Fristen nicht zugelassen haben, da der AG ohne über 
die gegenständlichen Leistungen innerhalb weniger Tage verfügen zu können, nicht 
rechtzeitig handlungsfähig gewesen wäre und seinen gesetzlichen Auftrag gemäß 
Wirtschaftsstabilisierungsfondsgesetzes (WStFG) nicht wahrnehmen hätte können.
3. Zwischen dem unvorhergesehenen Ereignis und der Unmöglichkeit die Fristen anderer 
Vergabeverfahren einzuhalten, besteht zudem ein klarer kausaler Zusammenhang:
Ohne die Pandemie gäbe es weder die neuen Aufgaben, die der AG gem. WStFG zu erfüllen 
hat noch den Bedarf an den gegenständlichen Leistungen.

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Beratungsleistungen bzgl. Entscheidungen über Stabilisierungsmaßnahmen des WSF 
betreffend Unternehmen der Luftfahrtbranche

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
09/04/2020

Information about tenders
Number of tenders received: 2
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

Name and address of the contractor
Official name: Rothschild & Co. Deutschland GmbH
Postal address: Börsenstraße 2-4
Town: Frankfurt am Main
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postal code: 60313
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 1,00 EUR
Total value of the contract/lot: 1,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Der angegebene Auftragswert entspricht nicht dem tatsächlichen Auftragswert. Der 
tatsächliche Auftragswertlag oberhalb des EU-Schwellenwerts. Der Auftraggeber verzichtet 
auf diese Angabe, da es sich um ein zu schützendes Betriebsgeheimnis des Bieters handelt.
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y5VDLW4

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Internet address: https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE
/Vergabekammern.html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Abs. 1 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist nach § 160 
Abs. 3, Satz 1 GWB unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
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VI.5.

3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Die in § 160 Abs. 3, Satz 1 GWB genannten Fristen gelten nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB.

Date of dispatch of this notice
09/05/2020


